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Für die Amtsstunden am Montag 
und Dienstag ist der Zugang zum 
Gemeindezentrum mittels Glocke 
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Amtsstunden des 
Bürgermeisters

Liebe Oberalmerinnen und Oberalmer!
Liebe Jugendliche!

Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 19. April die Jahresrechnung 2011 
einstimmig beschlossen. Der Gesamtabschluss OH (= ordentlicher Haushalt), AOH 
(= außerordentlicher Haushalt) und „Maastricht-Ergebnis“ per 31. Dezember 2011 
stellt sich wie folgt dar:

	 Gesamtsumme Einnahmen OH (Gesamtsoll) 	 EUR 9.944.547,68
	 Gesamtsumme Ausgaben OH (Gesamtsoll)   	 EUR 9.194.953,15
	 Jahresergebnis OH                                    	 EUR    749.594,53

	 Gesamtsumme Einnahmen AOH (Gesamtsoll) 	 EUR 1.740.916,50
	 Gesamtsumme Ausgaben AOH (Gesamtsoll) 	 EUR 1.740.916,50
	 Jahresergebnis AOH                                  	 EUR             0,00
	 „Maastricht-Ergebnis“ per 31.12.2011          	 EUR   712.625,53

Insgesamt kann der Marktgemeinde Oberalm auf Grund dieser erfreulichen Er-
gebnisse ein positives Wirtschaften sowie ein sparsamer Umgang mit öffentlichen 
Mitteln attestiert werden. Im Jahr 2012 ist es somit wiederum möglich gemeindeei-
gene Projekte ohne Aufnahme von Fremdmitteln zu realisieren und weitere Rückla-
gen für künftige Vorhaben zu bilden. Als Finanzreferent unserer Gemeinde bedanke 
ich mich bei allen Fraktionen, beim Amtsleiter Gerhard Schreiner, Kassenleiter Alois 
Bernhaupt sowie Obmann des Überprüfungsausschusses GV Walter Karnutsch und 
bei den Mitarbeitern der Gemeinde, für die hervorragende geleistete Arbeit im ab-
gelaufenen Finanzjahr.

Die hervorragende Zusammenarbeit aller Fraktionen sowie die gegenseitig und 
vorbehaltslose Unterstützung über die Parteigrenzen hinaus, sind mittlerweile zu 
einem festen Bestandteil unserer politischen Kultur im Ort geworden. Ein Umstand, 
der es ermöglicht erfolgsorientiert für die Anliegen unserer Bürger zu arbeiten. Eine 
Tatsache die nicht als selbstverständlich zu beurteilen ist, jedoch in seiner Vorbild-
wirkung Beachtung und Anerkennung findet. 

Es ist daher für mich eine Ehre und Freude in unserer Marktgemeinde im engen 
Zusammenhalt mit allen politischen Fraktionen für Sie arbeiten zu können und wün-
sche Ihnen abschließend viel Spaß beim Lesen der neuen Ausgabe unserer Gemein-
deinformation.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Bgm. Dr. Gerald Dürnberger
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Geburten

• 	Emilia Marie
	 Anna Hölzl u. Daniel 		
	 Buchegger

• 	Leona
	 Stefanie Micheler u. 		
	 Ing. Roman Ramsauer

• 	Alva Sophie
	 Christina u. Arne 
	 Petersen

• 	Lukas Andreas
	 Mag.phil. Elfriede u. 		
	 M.B.L. Mag. iur. Stefan 	
	 Pfisterer

• 	Isabel Marie
	 Stephanie Ziller u. 
	 Mag. Dr. Jürgen Am-
	 rusch

• 	Ella-Marie
	 Christine Seeber u. 		
	 Erich Auer

Der Bürgermeister 
gratuliert den „frisch-
gebackenen“ Eltern!

Geburtstage

Zum 70. Geburtstag
• Müllner Hermann
• Eichhorn Friedrich
• Amrusch Hans Detlef
• Dr. Struber Helga
• Haidrich Franz
• Radauer Matthäus
• Lohninger Wilhelmine
• Bernegger Christine

Zum 75. Geburtstag
•	 König Rupert
•	 Bürzer Eleonore
•	 Billinger Josef
•	 Brunauer Maria
•	 Strasser Josef

Zum 80. Geburtstag
•	 Berger Johann
•	 Hanusch Walter
•	 Schlager Lidwina
•	 Höllbacher Gertrude
•	 Ecker Erna Maria
•	 Reitzl Maria

Zum 85. Geburtstag
•	 Scharnagl Ernst
•	 Hochbrugger Georg
•	 Schmiederer Irmgard
•	 Koch Elisabeth
•	 Trauner Hedwig
•	 Hochbrugger Marianne
•	 Gebharter Aloisia
•	 Griesmayr Heinrich

4. Internationale Musiktage in Oberalm

Das Festival PalmKlang (30.03.-
01.04.2012), eine Verschmelzung verschie-
dener Musikgenres, gemeinsam erarbeitet 
und präsentiert von renommierten Kunst-
schaffenden und engagierten Hobbykünst-
lern, prägt bereits seit einigen Jahren das 
kulturelle Leben in Oberalm. Neben einem 
anspruchsvollen Programm bietet die Ver-
anstaltungsreihe besonders unseren Ju-
gendlichen einen gefälligen Zugang zu 
Kunst und Kultur, verbunden mit der Mög-
lichkeit Künstler aus namhaften und inter-
national renommierten Orchestern hautnah 
zu erleben. Dieser authentische Zugang, 
der üblicherweise nur in etablierten Kon-
zerthäusern und Bühnen dieser Welt mög-
lich ist, ist nicht zuletzt das Markenzeichen 
dieses Festivals. Dieses Jahr begeisterte 
neben Schauspieler und Theaterregisseur 
Karlheinz Hackl, auch Popsängerin, Song-

writerin und Musical-Star Sandra Pires 
beim „Karneval der Tiere“ das jugendliche 
Publikum. Ein besonderes Highlight war 
die Uraufführung von „PalmKlang young 
composer 2012“ Anton Gmachl jun. Kom-
position „Symbiose“. Ein aufrichtiger Dank 
gilt den renommierten Pädagogen, die ihr 
wertvolles Wissen und Können im Rah-
men der PalmKlang Akademie an Jung-
musikern weiter vermitteln konnten. Eine 
Tradition, aus der sich der Ursprung und 
die Idee zur Durchführung dieses Festivals 
ableiten. Allen Mitwirkenden unter der Lei-
tung des Wiener Philharmonikers Matthias 
Schorn und Armin Keuschnigg sowie dem 
Team der Kultur.Werkstatt Oberalm und 
Sponsoren nochmals ein herzliches Danke-
schön; ohne deren Unterstützung und En-
gagement wäre diese Veranstaltung nicht 
möglich.
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Zum 90. Geburtstag
•	 Poremba Rosa
•	 Daferner Hildegard

Zum 95. Geburtstag
•	 Dr. Seidler Ehrentraud
•	 Eckkramer Anna

Zum 101. Geburtstag
•	 Blaschke Otto

Hochzeitsjubiläum

50 Jahre - 
Goldene Hochzeit:
•	 Erika und Georg Ger-
	 nerth-Mautner-Markhof

60 Jahre - 
Diamantene Hochzeit:
•	 Josefa und Peter Huber

Der Bürgermeister 
gratuliert allen Ge-
burtstagsk indern, 
Brautpaaren und Ehe-
jubilaren!

Mit seinen rund 35.000 Mitgliedern zählt 
der Salzburger Kameradschaftsbund zu 
einem der größten Vereine im Land Salz-
burg. Auch in Oberalm ist der Kame-
radschaftsbund ein Bestandteil unserer 
örtlichen Gemeinschaft. Die Pflege der 
Kameradschaft, die Mitgestaltung von 
weltlichen und kirchlichen Festen im Jah-
reskreis sowie die Hilfestellung für in Not 
geratene Menschen gehören ebenso zum 
Vereinszweck, wie das wahrende Anden-
ken an verstorbene Weggefährten und die 
Pflege von Ehrendenkmälern. Bei der dies-
jährigen Jahreshauptversammlung am 11. 
März im Gasthaus Angerer, konnte wiede-
rum ein Jahresbericht präsentiert werden, 
der zahlreiche Aktivitäten des abgelaufe-
nen Vereinsjahres widerspiegelte. In An-
wesenheit des Bezirksobmannes Wolfgang 
Rettenbacher und Bürgermeister Dr. Gerald 
Dürnberger, konnte zudem Franz Windha-
gauer für seine 50jährige Mitgliedschaft 
ausgezeichnet werden. Er war von 1990 bis 
2003 Obmann des Kameradschaftsbundes 
Oberalm und hat sich als solcher große Ver-

Kameradschaft Oberalm

dienste um die Kameradschaft erworben. 
Wir gratulieren dem Geehrten recht herz-
lich und wünschen den Kameraden des Ka-
meradschaftsbundes Oberalm sowie deren 
Obmann Siegfried Schönauer weiterhin viel 
Erfolg.

Tag der offenen Tür „UNO-Haus“
Seit dem Schuljahr 2011/2012 werden im 
Rahmen der „Schulischen Nachmittagsbe-
treuung der VS Oberalm“ und der „Uni-
versellen Nachmittagsbetreuung Oberalm“ 
Schulkinder in enger Zusammenarbeit 
betreut. Das ehemalige Lehrerwohnhaus, 
nunmehr „UNO-Haus“, steht seit diesem 
Zeitpunkt beiden Einrichtungen zur Verfü-
gung. 
Anlässlich der Einweihung und offiziellen 
Übergabe des „UNO-Hauses“ laden wir Sie 
recht herzlich am 5. Mai zu einem „Tag 
der offenen Tür“ ein. Nutzen Sie die Ge-
legenheit sich über unser Betreuungsan-
gebot für Schulkinder des Ortes näher zu 
informieren. Wir freuen uns auf Ihren ge-
schätzten Besuch. 
Das offizielle Programm beginnt um 10:00 
Uhr in der Aula der Volksschule. 

Programm

Aula der VS-Oberalm:

Begrüßung durch die Leitung der UNO 
und die Direktorin der VS Oberalm
Ansprachen von Bürgermeister Dr. Gerald 
Dürnberger und Landeshauptfrau Mag. 
Gabi Burgstaller
Vorstellung des Projektes 
Schulkindgruppe / Schulische Nachmit-
tagsbetreuung
Tanz- und Sketcheinlage der Kinder

UNO-Haus:

Segnung durch Pfarrer Mag. Ägydius Au-
ßerhofer
Kleiner Imbiss 
Möglichkeit zur Besichtigung der 
UNO-Räumlichkeiten bis 14:30 Uhr

Bild: Wolfgang Rettenbacher, Franz Windhagauer und 
Christian Solka

Kundmachung

Öffentliche Gemeinde-
versammlung gem. § 
66 der Sbg. Gemein-
deordnung
 
Der Bürgermeister 
der Marktgemeinde 
Oberalm lädt am 05. 
Juni, um 19:00 Uhr, 
zu einer öffentlichen 
Gemeindeversamm-
lung in die Volksschu-
le Oberalm (Aula) ein. 
Dabei wird über die 
wichtigsten Angele-
genheiten berichtet 
mit denen sich die 
Gemeindevertretung 
im abgelaufenen Jahr 
beschäftigt hat und in 
nächster Zukunft zu 
befassen hat.
Anschließend an den 
Bericht des Bürgermei-
sters haben die Bürger 
Gelegenheit zur Stel-
lungnahme. 

Trauungen

•	 Susanne Fischer und 		
	 Karl Felsberger

•	 Ursula Graimann und
	 Manfred Entfellner 
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Fit im Tennengau
 
Der UTC Oberalm ist 
einer der fünf Projekt-
vereine der Ende 2011 
gestarteten SPORTUNI-
ON-Initiative „Fit im Ten-
nengau“. Im Zuge des 
zweijährigen Projekts 
werden gemeinsam mit 
den Projektgemeinden 
und den örtlichen SPORT-
UNION-Vereinen offene 
gesundheitsorientierte 
Bewegungsangebote in-
stalliert und angeboten. 
Nach intensiven Vorbe-
reitungen wollen wir nun 
loslegen und mit einer 
neuen, innovativen Idee 
Oberalmer überzeugen, 
dass die Lage unserer 
Gemeinde eine Ideale 
ist, um professionelle Be-
wegungsprogramme für 
Erwachsene im Freien 
anzubieten. Für „Jeder-
mann“ und „Jederfrau“, 
Trainierte und Untrai-
nierte, also Allen die ei-
gentlich gerne etwas tun 
möchten, aber bisher 
nicht das Richtige gefun-
den haben.
Das bereits 2010 preisge-
krönte Frischluft-Konzept 
findet ausschließlich un-
ter freiem Himmel statt, 
fernab jeglicher Schweiß-
luft in den Fitnessstudios. 
Es weckt in spielerischer 
Weise die Freude an der 
Bewegung und das egal 
bei welchem Wetter. Die  
Frischluft-Trainer erken-
nen Stärken und Schwä-
chen der Teilnehmer und 
gehen individuell darauf 
ein. Für jedes Alter, für 
jede Fitness, für jedes 
Niveau. 
Wem bisher bei der Mo-
tivation schnell die Luft 
ausgegangen ist, der be-
kommt mit Frischluft eine 
Extraportion Sauerstoff.
Falls wir Ihr Interesse 
geweckt haben, kommen 
Sie am Freitag, den 4. 
Mai um 17:00 Uhr zum 
Frischluft-Schnupper-
kurs zur Tennisanlage in 
Oberalm und lernen Sie 
unsere Alternative zum 
Fitnessstudio kennen.

Fastensuppenessen
Die Katholische Frauenbewegung Oberalm 
lud nach dem Gottesdienst am 10. März 
zum Fastensuppenessen zugunsten der 
Aktion Familienfasttag in den Pfarrsaal. Mit 
den heurigen Spenden wird u.a. ein Pro-
jekt auf den Philippinen gefördert, in dem 
Frauen durch Training bei der Unterneh-
mensgründung unterstützt werden, um 
z.B. selbstgemachte Marmelade verkaufen 
zu können. Wir in Oberalm konnten an die-
sem Abend eine besondere Verbindung zu 
den Frauen auf den Philippinen herstellen, 
weil in der Oberalmer  kfb-Gruppe eine 
gebürtige Philippinin Mitglied ist - Eudelyn 
Schlick. Da sie eine hervorragende Sän-
gerin ist, hat sie beim Gottesdienst eine 
Kostprobe ihres Könnens abgegeben. Wir 
danken ihr dafür!  Ebenso gilt unser herz-
liches Dankeschön allen Spendern, die die 

Projektförderungen erst möglich machen. 
Danke auch an die Gemeinde Oberalm, die 
beim Fastensuppenessen durch Vizebür-
germeister Hans-Jörg Haslauer vertreten 
war und die heuer das Brot zu Suppe ge-
spendet hat!

Die kfb-Frauen Marion Anzböck-Hintermayr und Mar-
tina Huber beim Suppenausteilen für Sepp Strasser. 

Neuwahl beim Trachtenverein Barmstoana
Am 9. März fand die Jahreshauptversamm-
lung des Oberalmer Trachtenvereines 
Barmstoana statt. Bei der Neuwahl kam es 
zu einem Generationswechsel. Mitglieder 
der bisherigen Vereinsjugend, welche die 
letzten Jahre bereits auf ihre zukünftigen 
Ämter vorbereitet wurden,  bilden nun zum 
Großteil den neuen Vereinsvorstand. Chri-
stine Schinko übergab nach zweijähriger 
vorbildlicher Obmannschaft die Führung 
an den erst 21-jährigen Christian Hager 
aus Hallein, der seit fünf Jahren bei den 
Barmstoanern Mitglied ist und nun mit 
vielen ambitionierten Ideen und jugend-
licher Frische seine neue Aufgabe antritt. 
Aber auch Christine Schinko darf sich 

noch nicht ganz von der Führung verab-
schieden und bleibt gemeinsam mit Chri-
stian Rainer Obmannstellvertreter. Auch 
die Tanzleitung hat Gottfried Schatteiner 
nach jahrelanger intensiver Tätigkeit nun 
in jüngere Hände gelegt. Durch zahlreiche 
Aktivitäten wie Tanzkurse für Jugendliche,  
Tanzauftritte und die Wiederbelebung von 
alten Bräuchen in Oberalm war der Ver-
ein in der glücklichen Lage ständig neue 
junge Mitglieder gewinnen zu können. Der 
Verein versteht sich als Plattform für den 
Austausch über Generationen hinweg. Das 
Alterspektrum der aktiven Mitglieder liegt  
aktuell zwischen 18 und beinahe 80 Jahre.

Prima la musica
Als  einziger Organist ist Stefan Pollham-
mer beim Prima La Musica Bewerb für das 
Land Salzburg angetreten.
Dieser bundesweite  Wettbewerb  wird im 
Auftrag und mit Unterstützung aller Bun-
desländer sowie des Bundes veranstaltet 
und gibt jungen Ausnahmetalenten die 
Möglichkeit Ihr Können zu präsentieren.
Unter dem Vorsitz des Linzer Domorga-
nisten Dr. Kreuzhuber präsentierte Stefan 
Pollhammer am 12.03.d.J. an der Orgel der
Stadtpfarrkirche Ried sein umfassendes 
musikalisches Repertoire und erspielte sich 
gleichzeitig die Weiterleitung zum Bundes-
wettbewerb nach Fohnsdorf. Wir gratu-
lieren dem talentierten Jungmusiker und 
seinem Lehrer, Mag. Gottfried Fallenegger, 
recht herzlich zum tollen Ergebnis und 
wünschen weiterhin viel Erfolg.
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Landeswandertag der Pensionisten
Am Donnerstag, den 16. März, nahmen 
16 sportlich begeisterte Oberalmer Pensio-
nisten am Landeswandertag in St. Johann 
im Pongau teil. Ab 10:00 Uhr wanderten 
sie bei herrlichem Winterwetter und leich-
tem Schneefall circa sieben Kilometer durch 
eine wunderschön verschneite Landschaft. 
Der besonders sportliche Oberalmer Sepp 
Walkner nahm sogar am Langlauf teil. Nach 
der Hälfte der Strecke war eine Jausensta-
tion eingerichtet, wo sich die Pensionisten 
mit Würstel und heißen Getränken stärken 
konnten. Wieder in St. Johann angekom-
men wurden sie im Kongresssaal vom PV-

Landesobmann Huber, dem Bürgermeister 
von St. Johann, vom Pongauer PV-Obmann 
und der Nationalratsabgeordneten Frau 
Lofeier begrüßt. Für gutes Essen, Kaffee, 
Kuchen und gute Unterhaltung wurde hin-
reichend gesorgt. 

Mobiles Rufhilfesystem

Um der Anforderung an die Mobilität älterer 
Menschen gerecht zu werden, ergänzt das 
Salzburger Rote Kreuz seine Leistungen 
im Bereich der Sozialen Dienste mit der 
Mobilen Rufhilfe. Damit wird dem Bedarf 
nach Lösungen für altersgerechtes Woh-
nen ebenso Rechnung getragen, wie dem 
Wunsch einer immer größeren Zahl älterer 
Menschen, möglichst lange in den eigenen 
vier Wänden zu leben. Das neu entwickelte 
mobile Rufhilfesystem wird als Armband 
getragen und kann GPS-Daten übermitteln, 

Plants & More

Gärtnerei Plants & More 
Winklhofstraße 10
5411 Oberalm 
0664/4366257
plantsandmore@aon.at

Seit 2007 betreibt Günter 
Leidinger am Winklhof 
(neben dem bekannten 
Bauernmarkt) eine Gärt-
nerei.

Herr Leidinger züchtet 
einen Großteil seiner 
Pflanzen selber. Diese 
Pflanzen wachsen ohne 
Heizung heran und sind 
deshalb sehr robust und 
widerstandsfähig.
Die Pflanzenpyramiden 
vor dem Gemeindeamt 
sowie die Bepflanzung 
im Ortsgebiet wurden 
auch von Günter Leidin-
ger gestaltet.

Öffnungszeiten: 	
Mo bis Fr: 
09:00 bis 12:00 und 
13:00 bis 17:00 Uhr 		
Sa: 09:00 bis 12:00 Uhr

Die Pfadfinder und der Wille Jugendarbeit 
zu betreiben, war für das Ehepaar Ursula 
und Ing. Günter Eckkrammer stets ein ge-
genwärtiges Thema. Am Rupertitag 1984 
war es schließlich so weit, unter Mithilfe der 

Pfadfinder Oberalm-Kahlsperg
Familien Böhmüller, Bruckner und Hild wur-
de die Pfadfindergruppe Kahlsperg, später 
auf Pfadfindergruppe Oberalm-Kahlsperg 
umbenannt, gegründet. Nach nunmehr 
28 Jahren hat Ing. Günter Eckkrammer 
seine Funktion als Gruppenleiter und GF 
der Pfadfindergruppe Oberalm-Kahlsperg 
zurückgelegt und diese mangels Nachfol-
ger aufgelöst. An die 400 Kinder und Ju-
gendlichen wurde während dieser Zeit im 
Rahmen von Heimstunden, Ausflügen und 
Exkursionen betreut. Die Marktgemeinde 
Oberalm bedankt sich bei Ing. Eckkrammer 
und seinen Helfern in Aberkennung und 
Wertschätzung für das großartige Engage-
ment und wünscht weiterhin viel Gesund-
heit und Lebensfreude. Gut Pfad!

was für mehr Sicherheit für zu Hause und 
unterwegs sorgt. 
„Um älteren Menschen und solchen mit be-
sonderen Bedürfnissen diese Technologie 
zur Verfügung stellen zu können, haben wir 
uns entschieden, den Notruf so einfach wie 
möglich zu machen. Wir haben bewusst auf 
Displays verzichtet und die Funktionen auf 
das Wesentlichste reduziert. Komfortable 
Funktionen realisieren eine einfache Hand-
habung der Mobilen Rufhilfe“, so Mag. Hel-
mut Schmidt, Landesgeschäftsführer des 
Roten Kreuzes Salzburg. 
Die Mobile Rufhilfe unterstützt den Träger, 
da es ihm in Notfällen möglich ist, jeder-
zeit selbst einen Notruf abzusetzen. Sogar 
bei Abgängigkeit oder wenn der Träger des 
mobilen Rufhilfegerätes selbst nicht mehr 
Hilfe herbeiholen kann, kann der Hilfsbe-
dürftige durch eine Ortung mittels GPS 
leichter gefunden werden. Diese Sicherheit 
fördert die Mobilität und damit auch die 
Zufriedenheit im Alter oder von Personen 
mit besonderen Bedürfnissen.

Bild (ÖRK): Mag. Helmut Schmidt, LR Mag. Cornelia 
Schmidjell und Philipp Stuppnik, Leiter Marketing und 
Vertrieb cTrixs International GmbH

Bild: Ing. Eckkrammer, Bgm. Dr. Dürnberger

Bücherei auf Urlaub

Die Bücherei ist von 
Freitag, 18. Mai, bis 
Freitag, 1. Juni, ge-
schlossen!
Letzter Ausleihtag da-
vor: Mittwoch, 16. Mai.
Ab Dienstag, 5. Juni, 
ist die Bücherei wieder 
geöffnet.
Die Leihfrist wird um 
die Urlaubszeit verlän-
gert!
Leih- und Verzugsge-
bühren werden für di-
ese zwei Wochen nicht 
berechnet.



Gratiskompost

Die Salzburger Abfallbe-
seitigung GmbH in Sig-
gerwiesen (SAB) verar-
beitet seit Jahren auch 
den Bioabfall aus un-
serer Gemeinde. Daraus 
entsteht wertvoller und 
nährstoffreicher Quali-
tätskompost gemäß Kom-
postverordnung, Quali-
tätsklasse A, der sich zur 
Verwendung im Garten- 
bzw. Landschaftsbau zur 
Düngung des Bodens 
und von Kulturen eignet.
Als kleines Dankeschön 
für die tatkräftige Mit-
arbeit bei der Bioabfall-
sammlung erhalten die 
Bürger unserer Gemein-
de gratis und in Haus-
haltsmengen den von der 
SAB produzierten „Flo-
rakraft Biokompost“ von 
Mitte April bis Oktober 
2012 am Recyclinghof 
der Gemeinde (solange 
der Vorrat reicht).
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Süße Überraschung
Seit nunmehr sechs Monaten gibt es die 
UNIQA GeneralAgentur Gerhard Griesacker 
in Oberalm. Viele Gemeindebürger konnten 
sich in dieser Zeit bereits von der Fachkom-
petenz und vom umfassenden Service die-
ser Versicherungsagentur - seit 1. Februar 
gibt es hier auch eine KFZ-Anmeldestelle 
für die Bezirke Hallein, Salzburg Umgebung 
und St. Johann - überzeugen. Neben dem 
fachlichen Know-how war und ist es Ger-
hard Griesacker ein persönliches Anliegen 
auch aktiv etwas für die Bevölkerung zu tun. 
Ob als Förderer der Musikkapelle Oberalm 
und als Unterstützer der jugendlichen Fuß-
baller vom Oberalmer Sportverein, Ger-
hard Griesacker ist stets bemüht sich für 
die Anliegen von Alt und Jung einzusetzen.  
Daher stellte er sich am Faschingsdienstag 

mit einer Ladung Faschingskrapfen im Kin-
dergarten und in der Seniorenresidenz ein. 
Alle hatten bei dieser Aktion großen Spaß 
und freuten sich sehr über den netten Be-
such. 

Judoclub Hallein Tennengau
Judo (übersetzt: sanfter Weg) ist eine ja-
panische Sportart deren Prinzip „Siegen 
durch Nachgeben“ lautet und die nicht aus-
schließlich der Leibesertüchtigung dient. 
Überdies können die zwei wesentlichen 
Grundsätze des Judos: gegenseitiges Hel-
fen und Verstehen zum beiderseitigen 
Wohlergehen (jita-kyoei) sowie bestmög-
licher Einsatz von Körper und Geist (sei-ry-
oku-zenyo) zur Persönlichkeitsentwicklung 
positiv beitragen. Ein Sport für Mädchen, 
Frauen, Burschen und Männern in jedem 
Alter und Leistungsstufe. Der „Judoclub 
Hallein Tennengau“ bietet in seinen drei 
Zweigstellen: Hallein, Adnet und Golling, 
für alle Interessierten und insbesondere 
für Kinder ab sechs Jahre und Jugendliche 
eine außerschulische Sportausbildung an, 
die auch von Oberalmer Kinder genützt 
wird. Weitere Infos finden Sie unter www.
judo-hallein.at. Ihr Ansprechpartner: Dipl.-
Päd. Andreas Seidl, Handy: 0680/3059031

Kostbare Lebensmittel

In Salzburg werden pro 
Person und Jahr durch-
schnittlich 18 kg noch 
genussfähige Lebensmit-
tel im Restabfall entsorgt. 

Rezepte gegen die Ver-
schwendung:
- Einkauf planen 
- Einkaufszettel 
- Nicht hungrig einkaufen 
- Sonderangebote, „Kauf 
3, Zahl 2 ,Iss 1!“ ist si-
cher kein Schnäppchen. 
- Bevorzugen Sie regio-
nale Produkte der Saison. 
- Einkaufstasche nicht 
vergessen! 
- Restlessen, 
- Zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad einkaufen gehen

Tipps unter: www.salz-
burg.gv.at/abfall und 
www.wirf-kein-essen-
weg.at
Holen sie sich am Ge-
meindeamt den kosten-
losen Infofalter „Lebens-
mittel sind kostbar“ samt 
einem „Einkaufsblock“ 
(solange der Vorrat 
reicht).

Nestle Schullauf

26 Kinder der VS-Oberalm nahmen am 20. 
April bei strömendem Regen am Nestle - 
Schullauf in Rif teil. Gemeinsam lieferten 
die Kinder ein starkes Rennen und konnten 
die Schulwertung für sich entscheiden. Die 
Mädchen der 2. Klassen waren sehr erfolg-

reich und belegten alle Stockerlplätze. 1. 
Johanna Jäger - 2. Viktoria Seiwald - 3. 
Zoe Hübner. Bei den Buben der 4. Klassen 
belegte Niklas Skaardal den 1. Rang und 
Andri Hofstädter den 2. Rang.
 Gratulation an alle Läufer!
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Naturobstbau 2012

Die geförderte Pflanzak-
tion der Obst- und Gar-
tenbauvereine, des Lan-
desverbandes und der 
Landwirtschaftskammer  
mit Unterstützung von 
Europäischer Union und 
dem Land Salzburg ver-
folgt das Ziel, wertvolle 
Obstsorten (Alte- und 
Neue) als Landschaftse-
lemente wie Streuobst-
anlagen und Obstbaum-
gruppen zu Sichern, 
Wiederzustellen und die 
Funktionsfähigkeit zu 
verbessern.

Die Förderung für die 
Obstbäume laut Sor-
tenliste beträgt für 
Hochstamm 14 €, für 
Halbstamm 10 €, für 
Viertelstamm und Spin-
del-Busch jeweils 8 € pro 
Stück. Der Restbetrag ist 
vom Obstbaumkäufer zu 
bezahlen. 
Die Bestellung ist mit 
acht Stück pro Haushalt, 
Familie oder Betrieb li-
mitiert. Die Teilname ist 
nicht an die Mitglied-
schaft bei einem Obst- 
und Gartenbauverein 
gebunden. Bestellungen 
sind allerdings nur über 
örtliche Obst- und Gar-
tenbauvereine möglich. 
Die Dauer dieses Pro-
jektes umfasst die heu-
rige Vegetationszeit bis 
Juni 2013.

Listen und Formulare 
sind am Gemeindeamt 
erhältlich.

Bestellung über: 
Reschreiter Georg
Döllerhof 62
5441 Abtenau
Tel.: 0664/39 50 342

Selbsthilfe - Zehn Jahre
Wir blicken auf zehn Jahre Selbsthilfegrup-
pe zurück und dürfen uns ehrlich freuen.
Gestartet haben wir am 6. März 2002 mit 
ca. acht Teilnehmern und vier Teammit-
gliedern, derzeit haben wir 17 Teilnehmer, 
die regelmäßig zu unseren Treffen kom-
men. Helga Schick vom Gründungsteam 
musste leider aus gesundheitlichen Grün-
den aufhören. Um gut starten zu können, 
bekamen wir wertvolle Tipps von Frau Dr. 
Kronberger, die uns sozusagen „auf die 
Beine“ geholfen hat. Gemeinsam haben wir 
die Gruppenregeln und den Ablauf der Ge-
sprächsrunden erarbeitet.
Bisher hatten wir 212 Treffen, 96mal holten 
wir uns von Referenten, Psychologen und 
kompetenten Fachleuten Impulse, die uns 
teils sehr bereichert haben und bei denen  
wir auch sicher einiges gelernt haben.
Fünfmal veranstalteten wir größere Vorträ-
ge, die wir öffentlich ausschrieben, wie z. 
B. Dr. Schmatz zum Thema „Verwundetes 
Leben heilen“, zwei Vorträge mit Dr. Klaus 
Bolzano, einen mit Dr. Jonas zum The-
ma „Depression und Burnout“, und in der 
Volksschule eine Veranstaltung mit Baldur 
Preiml zum Thema „Gesundheit - eine le-
benslange Herausforderung“, wo über 100 

Leute teilnahmen.
Unterstützt wurden wir von Anfang an 
auch von der Pfarre Oberalm, die uns die 
Räumlichkeiten zur Verfügung gestellt hat 
und uns auch immer wieder finanziell un-
terstützt haben.
Seit einigen Jahren bekommen wir von der 
Gemeinde Oberalm und Puch eine Subven-
tion, um die Referenten zahlen zu können. 
Heuer erstmalig wurden wir vom Sozial-
kreis der Pfarre unterstützt.
Wenn wir heute zurückschauen, dürfen 
wir voll Stolz sagen, dass wir in Vielem ge-
wachsen sind, vieles vertraut geworden ist 
und ehrliche, wertschätzende Beziehungen 
entstanden sind.
Wir sind dankbar für die vielen schönen Be-
gegnungen, das verlässliche Kommen und 
euer Mittun und hoffen sehr, dass die Grup-
pe, die ja im letzten Jahr sehr gewachsen 
ist, noch lange bestehen bleibt.
Zum Schluss noch ein Satz, der, wie ich 
meine gut für diese Gruppe passt:
Menschen zu finden, die mit uns fühlen 
und empfinden ist wohl das höchste Glück 
auf Erden.
Barbara Rinner, Uta Rettenegger & Maria 
Pölzleitner

„Grips statt Gas!“
Für viele Jugendliche ist das Moped der 
Einstieg in die motorisierte Verkehrsteilnah-
me. Dies hat aber einen hohen Preis, denn 
Mopeds gehören zu den gefährlichsten Ver-
kehrsmitteln: Mopedfahrer haben im Ver-
gleich zu Pkw-Lenkern ein rund zehnfaches 
Unfallrisiko. Jeder zehnte Verletzte im Stra-
ßenverkehr ist ein Mopedfahrer.
Jährlich werden rund 400 Mopedfahrer im 
Bundesland Salzburg verletzt, rund drei 
Viertel davon sind Jugendliche zwischen 
15 und 17 Jahren. Umgekehrt ist es auch 
so, dass 15jährige im Straßenverkehr über-
wiegend als Mopedfahrer verletzt werden 
(85 % mit Moped, 7 % mit PKW, 5 % mit 
Rad). Besonders im ersten halben Jahr des 
Mopedführerschein-Besitzes passieren viele 
Unfälle, auch wegen mangelnder Fahrpra-
xis. 
Damit sich die Jugendlichen auch aktiv ein-
bringen können, gibt es in Zusammenarbeit 
mit dem Jugendreferat der Stadt Salzburg 
den Videobewerb „Moped.Grips“ für Ju-
gendliche zwischen 14 und 20 Jahren. In-
fos: www.facebook.com/mopedgrips. 

Die Polizei führt 2012 verstärkt Moped-Kon-
trollen im gesamten Bundesland durch. Die 
acht Rollentester werden in Stadt und Land 
eingesetzt: Bei den technischen Kontrollen 
werden die Mopeds auf ihre Verkehrssi-
cherheit geprüft. 

Häufig ist Jugendlichen und ihren Eltern 
nicht bewusst, welche Folgen das Auffri-
sieren des Mopeds haben kann: Kennzei-
chenabnahme, Geldstrafen bis über 6.000 
Euro, Antrag auf „L 17“ wird grundsätzlich 
abgelehnt und im Falle eines Verkehrsun-
falls gibt es für die Versicherung einen Haf-
tungsausschluss bis zu 10.000 Euro. Über 
diese Fakten informiert ein neuer Folder bei 
Aktionen, Fahrsicherheitszentren, Schulen 
und Fahrschulen.

GESUCHT

Familie sucht Grund-
stück, Haus, Reihen-
haus oder Garten-
wohnung im Raum 
O b e ra l m / Te n n e n -
gau zum Kauf bis 
€ 450.000.
Tel. 0664/75025959
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01.05.2012	 13:00 Uhr	 Gemeindevorplatz	 Maibaumaufstellen
04.05.2012	 17:00 Uhr	 Tennisanlage Oberalm	 Frischluft-Schnupperkurs
05.05.2012	 ab 10:00 Uhr	 Volksschule/UNO	 Tag der offenen Tür UNO
05.05.2012	 16:30 Uhr	 FW Haus Oberalm	 Florianifeier
05.-06.05.2012		  Wiesenhof	 Haflinger und Noriker Turnier
06.05.2012	 19:00 Uhr	 Hellabründl	 Familienmaiandacht
12.05.2012	 19:00 Uhr	 Turnsaal Winklhof	 Muttertagskonzert
14.05.2012	 18:15 Uhr	 Treffen Herberg Einfang	Bittgang ins Wiestal - Gottesdienst
15.05.2012	 18:45 Uhr	 Treffen vor Pfarrkirche	 Sternbittgang nach Filind
16.05.2012	 18:30 Uhr	 Treffen vor Pfarrkirche	 Bittgang nach Kahlsperg
27.05.2012	 9:00 Uhr	 Pfarrkirche	 Gottesdienst Pfingstsonntag
03.06.2012	 19:30-20:30 Uhr	 Pfarrkirche	 Orgelkonzert/ Gottfried Fallenegger
05.06.2012	 19:00 Uhr	 Volksschule/Aula	 Öffentliche Gemeindeversammlung
07.06.2012	 06:45 Uhr	 Pfarrkirche	 Schützenmesse
07.06.2012	 08.30 Uhr	 Pfarrkirche - Altäre	 Fronleichnamsfestgottesdienst 
				    und Prozession
15.06.2012	 18:00 Uhr	 Pfarrsaal	 MitarbeiterInnen-Dankabend
17.06.2012	 19:30-20:30 Uhr	 Pfarrkirche	 Geistliches Konzert / Schwarz-Grabner
22.06.2012	 15:30 Uhr	 Volksschule/Aula	 Kindertheater / Der Froschkönig
30.06.2012 	 14:00-21:00 Uhr	 Sportplatz	 Saison Abschlussfest Jugend

Veranstaltungen in Oberalm

• 23. - 28. Juli
SMS – Selbstbewusst-Mutig-Stark. Workshop für Kinder 
von 10-13 Jahren

• 20. - 24. August
Ferienkurs „Lernen mit allen Sinnen“ für Kinder 1. und 2. 
Klasse HS und Gym

• 27. - 31. August
Ferienkurs „Lernen mit allen Sinnen“ für Kinder 1. - 4. Klas-
se VS und Vorschule

• 03. - 07. September
Ferienkurs „Lernen mit allen Sinnen“ für Kinder 1. - 4. Klas-
se VS und Vorschule

Informationen und Anmeldung unter:
Barbara Rinner Tel. 0664/4529861 oder b.rinner@iilo.at

Ferienkurs-Termine

Kleinkind-Erste-Hilfe-Kurs
in Kooperation mit dem Roten Kreuz, Bezirksstelle Hallein 
Termin: 12. Mai 2012, 09:00 bis 13:00 Uhr
Ziel des Kurses ist es, daß die Teilnehmer in Notfällen 
rasch und richtig reagieren und Maßnahmen setzen, um 
ihre Kinder vor Gefahren zu schützen.
Referenten des Roten Kreuz Salzburg und Dr. Bruno Öls-
böck, Kinderarzt in Hallein
Unkostenbeitrag: EUR 34,00 (inkl. Zertifikat) 
Anmeldung: 0664/4146799 oder kontakt@kibehaus.at

Workshop-Reihe zum Thema „Eltern stärken“
• 27.04.2012, 15:00 bis 18:30 Uhr
„Was gibt ́s heute?“ Gemeinsam essen macht Familien 
stark! Workshop mit Ursula Trieb. „Lieber Gott! Mach 
doch, dass die Vitamine aus dem Spinat in den Vanille-
pudding kommen.“
• 28.04.2012, 9:00 bis 12:30 Uhr
„Starke Eltern – glückliche Kinder“ Workshop mit Kathari-
na Kutzmann. Was muss geschehen, damit es allen in der 
Familie gut geht? 
• 25.05.2012, 15:00 bis 18:30 Uhr
„Pubertät ist eine Tatsache“ Teil 1 des zweiteiligen Work-
shops mit Katharina Kutzmann. Was ist nötig, damit der 
Umgang mit Jugendlichen gelingt? 
• 29.06.2012, 15:00 bis 18:30 Uhr
„Pubertät ist eine Tatsache“ Teil 2 des zweiteiligen Work-
shops mit Katharina Kutzmann. Wünsche und Bedürfnisse 
der Jugendlichen versus Wünsche und Bedürfnisse der 
Erwachsenen. 
Bei Buchung von zwei Workshops 10% Rabatt auf Ver-
anstaltungspreis! Veranstaltungsbeitrag EUR 25,00 inkl. 
Seminarunterlagen und Getränken 
veranstaltungen@kibehaus.at oder 0664/73895973

Eltern-Kind Gruppe nach Emmi Pikler SpielRaum
• Termine Gruppe 14+
Mai:	 8., 15., 22., 29.	 (15.00 bis 16.30 Uhr) 
Juni:	 5., 12., 19., 26.	 (15.00 bis 16.30 Uhr) 
Elternabende: 8., 22.Mai; 5.,19.Juni (20.00Uhr)

KiBeHaus-Veranstaltungen
• Termine Gruppe 8+
Mai:	 9., 16., 23., 30.	 (15.00 bis 16.15 Uhr) Juni:	
6., 13., 20., 27.	 (15.00 bis 16.15 Uhr) Elternabende:	
16., 30. Mai; 13., 19. Juni (20.00 Uhr)
Spielraumbeitrag: EUR 110,00 (für alle Einheiten)
Leitung: Christine Jagersberger Informationen unter 
Anmeldung: veranstaltungen@kibehaus.at oder 0664/ 
73895973


